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Anmerkung: Im Folgenden werden in der Regel nur Anmerkungen, Ergebnisse, Beschlüsse dokumentiert.

Frau Stahl begrüßt im Namen der Gebietsentwicklung die Teilnehmenden und eröffnet die 47. Sitzung. 

TOP 1: Genehmigung des Protokolls vom Juni 2023 
Es gab keine Anmerkungen zum letzten Protokoll und ist somit genehmigt. 
Die Protokolle der vergangenen Sitzungen finden Sie immer unter: 
www.mittlerer-landweg.de/index.php/mitmachen/stadtteilbeirat/protokolle/

TOP 2: Verfügungsfonds Mittlerer Landweg 
Es gibt keine Anträge, die zur Abstimmung gestellt wurden.
Für das restliche Jahr stehen noch ca. 2000 € zur Verfügung.

Verfügungsfondsanträge an den Stadtteilbeirat können immer bis 14 Tage vor der Sitzung bei der Gebietsent-
wicklung (mila@lawaetz.de) eingereicht werden. Anträge und Infos zur Förderung finden Sie unter: 
http://mittlerer-landweg.de/index.php/mitmachen/verfuegungsfonds/

 
TOP 3: Situation Am Gleisdreieck
F&W
• Aktuelle Anzahl Bewohner:innen: 1306 
• geringe Fluktuation
• ruhiger Sommer, keine besonderen Vorkommnisse
• Es gibt Gespräche mit BA für Maßnahmen zur Beruhigung des Verkehrs Am Gleisdreieck und für Maßnah-

men zur Sensibilisierung der Autofahrer:innen

ProQuartier
• Es gab ein kostenloses Sportprogramm in den Sommerferien für Kinder und Jugendliche ab 6 Jahren, das 

gut angenommen wurde. Es gab die Möglichkeit, auf dem Bolzplatz / Fußballkäfig und den Nebenflächen 
Calisthenics zu üben. Und es gab ein Fußballangebot in Kooperation mit dem ETSV
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FÖRDERGEBIET MITTLERER LANDWEG im Kuller

• Es gibt 566 Mieter:innen in 388 SAGA-Wohnungen
• Es gab eine Anmerkung zur Verkehrssituation: neben Privatautos sind viele Arbeitsautos (gewerbliche Fahr-

zeuge) vor Ort abgestellt. Hierzu wurde der Vorschlag gemacht, eine Beschilderung für Tonnenbeschränkung 
zu erwirken, sodass nur die PKW-Abstellung erlaubt ist. Die SAGA müsse das mit MR und Polizei beantra-
gen. Dies wird überprüft.

TOP 4: Aktuelles aus der Gebietsentwicklung
Stadtteilbeirat nach 2023 – Verstetigung:
• Nach der letzten Stadtteilbeiratssitzung im Juni ist der Wunsch geäußert worden, dass es weiterhin eine pro-

fessionelle Begleitung des Stadtteils geben soll. Es wird kritisiert, dass dem Wunsch des Stadtteils nach einer 
professionellen Unterstützung nicht nachgekommen wird. Es wird wiederholt berichtet, dass die Umsetzung 
einer professionellen Begleitung nicht möglich ist, da zum einen die Laufzeit des RISE-Fördergebietes aus-
läuft und zum anderen dies dem Prinzip einer Verstetigung (Ehrenamt) sowie dem Subsidaritätsprinzip und 
der Engagementstrategie der FHH wiederspricht. Ziel ist es nun, eine Netzwerkstruktur aufzubauen, die als 
Plattform für weiteren Austausch, Aktuelles, Planen von gemeinsamen Festen usw. dient. 

• Um die weitere Struktur festzulegen, gab es einen Sonderbeirat am 20.6. und eine Infoveranstaltung am 
22.8.23, die Aktive vom Gleisdreieck aktivieren sollte, um den anstehenden Prozess zu unterstützen. Es sind 
einige Interessierte gekommen, aber niemand, der dies in die Hand nehmen wollte. Die Ergebnisse aus den 
Veranstaltungen wurden vorgestellt (siehe Präsentation am Ende)

• Es gab vor diesem Beiratstermin zudem Gespräche mit den Trägern und Aktiven: Hieraus bildet sich eine 
Vorbereitungsgruppe für gemeinsame Planung der anvisierten 4 Sitzungen 2024 (primär die Träger vor Ort: 
F&W, ProQuartier, Hau23, TSG, ETSV, Kirche) heraus und sorgt damit für Stabilität / Routine.

• Die Kosten für anfallende Dolmetschung könne von F&W übernommen werden, sofern es die Bewohner:innen 
betrifft.

• Folgende Fragen sind weiterhin zu klären: Wer kann die treuhänderische Verwaltung des Verfügungsfons 
übernehmen, wer beteiligt sich an der Organisation der rotierenden Treffen und wie können die Kosten für 
Dolmetschende getragen werden?

• Die Träger im bisherigen Fördergebiet können die treuhänderische Verwaltung nicht übernehmen, da diese  
aus anderen Mitteln finanziert werden und nicht kombinierbar ist.

• Es sind Mittel aus dem Quartiersfonds reserviert – es benötigt aber eine Person / Organisation, die das ver-
waltet – die Mindestanforderung für die Beantragung der Mittel aus dem Quartierfonds ist eine Netzwerk-
struktur. Wenn sich keine Person findet, würde das kommende Jahr vorerst ohne Verfügungsfonds weiter-
gehen müssen.

• Es besteht aber auch die Möglichkeit, dass die Akteursgruppe mit einzelnen Projekten Anträge an verschie-
dene Fonds des BA oder bspw. an die Stiftung für Engagement in Bergedorf stellen können.

Weiteres Vorgehen: 
• Das BA prüft, ob Ehrenamtspauschalen zur Verwaltung des Verfügungsfonds vom Verfügungsfonds bean-

tragt werden dürfen, wodurch sich die Summe des Topfes schmälern würde.
• Es soll ein Vorgespräch mit dem ETSV geben, um zu klären, inwieweit der Verein treuhänderische Verwaltung 

übernehmen könnte.
• Es gilt Personen aus den Vereinen oder idealerweise einen Träger zu finden, die das ehrenamtlich überneh-

men kann.
• Es gibt den Wunsch einer weiteren Sondersitzung vor dem nächsten Beirat.
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FÖRDERGEBIET MITTLERER LANDWEG im Kuller

TOP 5: Verschiedenes und Termine
• Nächster Stadtteilbeirat: 7. November 2023, 18:30—20:30 Uhr im Kuller – zum Vorbereitungstreffen s.o. wird 

kurzfristig eingeladen 
• Laternenumzug, 29.09, 17 Uhr

Frau Stahl und Herr Giese bedanken sich bei den Mitgliedern und Gästen und beenden den 47. Stadtteilbeirat. 



TOP 4 Aktuelles aus der Gebietsentwicklung
TOP 4 News of area development 
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Verstetigung
Sonderbeirat am 20.6 im Haus 23
• Sammlung von Ziel und Zweck eines potenziellen Vereins
• Skepsis gegenüber Vereinsgründung
• Wenn kein Verein gegründet werden kann/soll, soll als Minimum die 

Kommunikation aufrechterhalten werden (z.B. 4-mal im Jahr „informelle“ Treffen)

2. Infoveranstaltung zur Werbung von Interessierten am 22.8 im Haus 23
• Weitere Aktive vom Gleisdreieck sollen in den Gründungsprozess eines 

Stadtteilvereins oä. einbezogen werden
• Hierfür hat das Stadtteilbüro Flyer zur Werbung an alle Bewohner:innen Am 

Gleisdreieck verteilt, Plakate aufgehangen, per Social Media beworben und an 
Kooperationsrunde verteilt

• TN: rund 30 Personen, davon 12 vom Gleisdreieck
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Vorschlag: reduzierteres Gremium 
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Ziele und Zweck Aktuelle Aktivitäten
Partizipation, Austausch, 
Kommunikation, Feste

• Stadtteilbeirat 
(Informationsaustausch, 
Verfügungsfonds)

Was? Wann? Aufgaben Wer? Beispiel!
1. Beiratstreffen/-sitzung Februar • Raum organisieren (z.B. Kuller, 

Haus 23)
• Einladung
         - Email-Einladung mit letztem Protokoll
         - Verteiler pflegen
• Moderation     
• Protokoll 
• Ggf. Dolmetscher:innen einladen

ProQuartier&
F&W?

2. Beiratstreffen/-sitzung April-Mai Siehe 1. Beiratstreffen Haus 23 & Gleis 1

3. Beiratstreffen/-sitzung Juli-August Siehe 1. Beiratstreffen ETSV & 
Siedlergemeinschaft

4. Beiratstreffen/-sitzung Oktober-November Siehe 1. Beiratstreffen ….
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Hierfür braucht es:    

• Standardisierte Tagesordnung
• Aktuelles
• Neues aus dem Gleisdreieck und Mittleren Landweg

(SAGA/ProQuartier; F&W; Haus 23; TSG; ETSV; Kitas; Feuerwehr; Kirche, 
Siedlergemeinschaft; Polizei; Sonstige)

• Termine
• Gemeinsame Planungen (z.B. Sommerfest, Flohmarkt, Laternenumzug)
• Abstimmung Verfügungsfondsanträge
• Thema für nächste Sitzung festlegen, wenn nötig

Zu klären:
• Treuhänderische Verwaltung des Verfügungsfonds

TOP 4 Aktuelles aus der Gebietsentwicklung
TOP 4 News of area development 
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3. Stadtteilbeirat am 26.9 im Kuller

Was? Wann? Aufgaben Wer?
Beiratstreffen/-sitzung N.n. • Raum organisieren (z.B. Kuller, 

Haus 23)
• Einladung
         - Email-Einladung mit letztem  
         Protokoll
         - Verteiler pflegen
• Moderation     
• Protokoll 
• Ggf. Dolmetscher:innen 

einladen

Verfügungsfonds fortlaufend • Zuwendungsantrag
• Anträge sammeln, prüfen und 

verschicken
• Bewilligung/Absage verschicken
• Treuhänderische Verwaltung 

(Abrechnung und Übersicht 
erstellen)

• Bericht und 
Verwendungsnachweis



TOP 5 Verschiedenes und Termine
TOP 5 Varios and dates
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• Nächster Stadtteilbeirat: 
07. November 2023, Kuller

• Herbstflohmarkt 
N.N., Platz Am Gleisdreieck

• Gibt es weitere Terminankündigungen?


